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den die K»»A giebt, so sehr er auch ins Auge fallt,
kann euch nie zu der einnehmenden Würde verbelffn,

die euch edle Einfalt, Ehrbarkeit und Naturacschmack

ertheilt. Als man jenen türtischen Gesandten fragte,

wie ilnn die Damen am Hofe gefielen, gab er zur

Antwort: Ich bin kein Kenner von Gemüt-

he,^ O ich Hütte euch noch viel schone Sacken

zu sagen ; aber so eben wird die Suppe aufgetragen <

Und Essen ist besser als predigen.

Nachrichten
Xlcssieurs qui Vouclront concinuer ou ssisconrinuer

l'abonnemenr sse la gazette cl? Lerne ou cle celiez

<Ze Sclmtüoul'e pour 1794 sont p'ies <le la faire

savoir pencienc la semaine prochaine à ülr. ^ffolrer

ciireâeur cle Losse qui passe ce rems ne saurait

plus se charger cls ces commissions alternatives.

I.e meme avertit le puhlic. que clepuis z mo.s

beaucoup cie Lerrrcs pour l'^nxlererre, Lome, Vienne

cn Autriche Scc. n'ont pû erre envo>c-s à leur lie.

ssinacion. laure cl erre affranchies; L ess pourquoi

il invire rous ceux qui les one ccrites ou à les re-

tirer ou a les affranchir.

Diejenigen, welche fortzufahren oder aufzuhören

gedenken sich für die Berner - oder eme der zwo

Schaffhauserzcitungen für 1794 Z» abonnircn sind

ersucht wahrend künftiger Woche das Postbureau dessen

zu benachrichtigen. Nach dieser Zeit wird dasselbe

weder mit Bestellungen noch mit AufkündunM dieser

Zeitungen sich abgeben.'



Seit drey Monaten ist eine Menge Briefe für
England, Rom Wienn in Osterreich w. liegen
geblieben weil sie nicht ftankirt waren. Diejenigen,
so sie geschrieben sind daher gebethen selbe entweder

zu ftankiren oder wiederum zurück zu nehmen.

Auf einem großen Hof samt Wirthshaus und Mühle
im Frikthal an der Berner und Solothurner Gränze
gelegen, werden zu Landesverbesseruug geschickte und
thätige Lehcnleute gesucht, die au erwachsenen Kindern

die nöthige Hilfe hätten und im Stand seyen
das erforderliche Vieh und Gcräthschaft anzuschaffen.

Sie würden gute Bedinge erhalten, wodurch der
Fleiß in Landesverbesseruug reichlich belohnt werden
könnte. Im Lauf dieses Monats sich zu melden bey
Major Hunzigker in Arau.

l? Die Pränumcrätionszeit aufs- Wochenblatt ist
leider! auch wieder vorhanden.

Auflösung der letzten Charade.
Der Bcutelschncider.

Scharade.
Du wirst doch wohl das Erste kennen

Es hat der Advokatenbrauch —
Die großen Lichter macht es brennen,

Die kleinen aber löscht sein Hauch.
Ist Ebbe in dem Zweyten, ach:

So thu ja keine Reisen!
Dich wird von seinem Tisch und Dach

Der Wirth zurücke weisen.
Das Ganze, leider! kann nichts taugen; > >

ES macht... Ey rathet, was
Macht blauen Nebel vor die Augen

Ihr Stutzer/ kennt ihr das?
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